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GROSSE PÖTTE

S C H I F F  A H O I

Der Hafen von Palma 
erwartet im Juli dieses 
Jahres 75 Anläufe von 
Kreuzfahrtschiffen (68 im 
Vorjahr). Die überwiegende 
Zahl der Schiffe, die die 
Balearen-Metropole im Juli 
ansteuern, kommt regel-
mäßig. Seltene Besucher 
sind die schicke „Europa 2“ 
oder die „Windsurf“, eine 
Art Motorsegler in XXL. 
Ein Paradies für Kinder 
ist die „Disney Magic“ 
mit den charakteristischen 
Umrissen von Micky Maus 
auf dem Schornstein. 

5.7. Costa Victoria
(10–21 Uhr)
6.7. Mein Schiff 6
(4–23 Uhr)
6.7. Costa Fascinosa
(9–19 Uhr)
7.7. AidaPrima (5–23 Uhr)

7.7. Marbella Explorer 
(6–22 Uhr)
7.7. Norwegian Epic
(13–20 Uhr)
8.7. AidaStella (5–23.58 Uhr)
8.7. Independence of the 
Seas (7–16 Uhr)
9.7. Symphony of the Seas
(8–16 Uhr)
9.7. MSC Opera (15–23.59 
Uhr)
10.7. Marella Dream
(6–23 Uhr)
10.7. Seabourn Encore
(8–18 Uhr)
10.–11.7. Costa Diadema 
(9–1 Uhr)
10.–11.7. MSC Fantasia
(14–0.30 Uhr)
11.7. Europa 2 
(5–22 Uhr)
11.7. MSC Divina
(15–23.59 Uhr)
12.7. Jewel of the Seas
(7–16 Uhr)

12.7. Wind Surf
(9–17 Uhr)
12.7. Costa Victoria
(10–21 Uhr)
12.7. Seven Seas Voyager
(10–20 Uhr)
13.7. Costa Fascinosa 
(9–19 Uhr)
14.7. AidaPrima
(5–23 Uhr)
14.7. Marella Explorer
(6–22 Uhr)
14.-15.7. Navigator of the 
Seas (7–13 Uhr)
14.7. Norwegian Epic
(13–20 Uhr)
15.7. Seven Seas Voyager 
(8–23 Uhr)
15.7. Sovereign 
(12–20 Uhr)
16.7. Disney Magic
(7.15–17 Uhr)
16.7. Symphony of the Seas
(8–16 Uhr)
16.7. Sirena (8–19 Uhr)

16.7. MSC Opera 
(15–23.59 Uhr)
17.7. Mein Schiff 6
(4–22 Uhr)
17.7. Marella Dream
(6–23 Uhr)
17.7. Costa Diadema
(9–1 Uhr)
17.-18.7. MSC Fantasia 
(14–00.30 Uhr)
18.7. Celebrity Refl ection
(8–18 Uhr)
18.7. MSC Divina
(15–23.59 Uhr)
19.7. AidaStella (5–23.58 
Uhr)
19.7. Celebrity Infi nity
(9–18 Uhr)
19.7. Celebrity Constellation
(9–18 Uhr)
19.7. Costa Victoria
(10–21 Uhr)
20.7. Costa Fascinosa
(9–19 Uhr)
21.7. AidaPrima

(5–23 Uhr)
21.7. Marella Explorer
(6–22 Uhr)
21.7. Norwegian Epic 
(13–20 Uhr)
23.7. Symphony of the Seas
(8–16 Uhr)
23.7. MSC Opera
(15–23.59 Uhr)
24.7. Marella Dream
(6–23 Uhr)
24.-25.7. Costa Diadema
(9–1 Uhr)
24.-25.7. MSC Fantasia
(14–00.30 Uhr)
25.7. Silver Whisper
(13–23.59 Uhr)
25.7. MSC Divina
(15–23.59 Uhr)
26.7. Jewel of the Seas
(7–16 Uhr)
26.7. Costa Victoria
(10–21 Uhr)
27.7. Mein Schiff 6
(4–23 Uhr)

27.7. Seabourne Encore 
(8–18 Uhr)
27.7. Costa Fascinosa 
(9–19 Uhr)
28.7. AidaPrima
(5–22 Uhr)
28.7. Marella Explorer
(6–22 Uhr)
28.7. Seadream I (8–22 Uhr)
28.7. Norwegian Epic
(13–20 Uhr)
29.7. AidaStella
(5–23.58 Uhr)
30.7. Symphony of the Seas
(8–16 Uhr)
30.7. MSC Opera 
(15–23.59 Uhr)
31.7. Marella Dream
(6–23 Uhr)
31.7.–1.8. Costa Diadema 
(9–1 Uhr)
31.7.–1.8. MSC Fantasia 
(14–00.30 Uhr)
1.8. MSC Divina
(15–23.59 Uhr)

SOMMERHOCH IM HAFEN

Wenn die „Mein Schiff 6“ der 
sogenannten Wohlfühlflotte des 
Anbieters Tui Cruises zukünftig 
in Palma festmacht, dann werden 
sich einige der Passagiere für ein 
Paket entschieden haben, welches 
den Begriff All-inclusive an Bord 
neu definiert. Denn nach einem 
Testlauf im vergangenen Jahr 
folgt die Reederei nach eigenen 
Angaben nun den Wünschen ihrer 
Gäste und führt das Paket „Die 
ganz große Freiheit“ auf allen 
Schiffen ein. 
 N e b e n  d e n  S p e i s e n  u n d 
Getränken, die auf der Mein-
Schiff-Flotte ohnehin bereits im 
regulären Premium-Alles-inklu-
sive-Konzept enthalten sind, kön-
nen die Feinschmecker an Bord 
mit diesem Angebot nun auch 
bisher aufpreispfl ichtige Speisen 
und Getränke, wie zum Beispiel 
Champagner, Sushi-Kreationen 
und hochwertiges Fleisch vom 
Grill, im Rahmen einer zusätz-
lichen Pauschale genießen. Bei 
Buchung des Pakets sind dann 
alle normal aufpreispflichtigen 
Genussleistungen inklusive, egal 
ob in einem der vielen Restau-
rants, an den Bars oder auf der 
Kabine. 

So können die Gäste mit der 
Buchung des Pakets auf ihrer 
Kreuzfahrt nun zum Beispiel 
auch die Lieblingsgerichte im 
erstmals angebotenen Restau-
rantkonzept „Esszimmer“ auf 
der neuen „Mein Schiff 1“ oder 
die fernöstliche Küche mit chi-
nesischen und japanischen Ein-
flüssen im Hanami – By Tim 
Raue auf der „Mein Schiff 3“
bis „Mein Schiff 6“ genießen. 
Ebenso in dem Paket inbegriffen 
sind die Grillspezialitäten von 
verschiedenen Fleischsorten bis 

hin zu Meeresfrüchten im Surf & 
Turf-Steakhouse.

Der Preis des Angebotes rich-
tet sich nach der Reiselänge und 
ist nur kabinenweise buchbar. Für 
eine siebentägige Reise kostet 
das Paket beachtliche 413 Euro 
pro Person, bei einer elftägigen 
fallen 484 Euro Euro pro Person 
an. Mich persönlich würde die-
ses Paket ja durchaus ansprechen 
– aber ob ein relevanter Teil der 
Passagiere, die den erhöhten Rei-
sepreis für All-inclusive schon 
bezahlt haben, bereit ist, einen 
zusätzlichen Zuschlag für „Wirk-
lich alles inklusive“ zu zahlen, 
bleibt abzuwarten.

Spannend ist dieses Angebot 
auch im Kontrast zu einer Bemü-
hung desselben Anbieters mit 
dem Ziel der Vermeidung von 

 Lebensmittelverschwendung. Im 
Rahmen eines Engagements bei  
der touristischen Nachhaltigkeits-
initiative Futouris untersuchte Tui 
Cruises die Potenziale zur Vermei-
dung von Lebensmittelabfällen an 
Bord. Die ersten Ergebnisse der 
daraufhin ergriffenen Maßnahmen 
waren vielversprechend: So wurden 
allein im Buffet-Restaurant  rund 
20 Prozent der Lebensmittelabfälle 
eingespart. Das Projekt wurde im 
Dezember 2017 mit dem Nachhal-
tigkeitspreis des Deutschen Reise-
verbandes (DRV), der EcoTrophea 
2017, ausgezeichnet. Mit der Ini-
tiative will Tui Cruises Impulse 
für die gesamte Kreuzfahrtbranche 
geben: Im Rahmen der Zusam-
menarbeit mit Futouris werden 
die Ergebnisse auch anderen Unter-
nehmen zur Verfügung gestellt und 

langfristig für die gesamte Branche 
veröffentlicht.

M i t  d e r  B e m ü h u n g ,  d i e 
Lebensmittelabfälle an Bord zu 
reduzieren, sind die Deutschen 
jedoch nicht allein auf dem Markt. 
So hat zum Beispiel Costa Cro-
ciere zu Beginn dieses Jahres ihr 
Programm 4goodfood für einen 
nachhaltigen Lebensmittelkon-
sum vorgestellt. Es zielt darauf 
ab, die Lebensmittelabfälle an 
Bord der Kreuzfahrtschiffe der 
italienischen Reederei bis 2020 
um die Hälfte zu reduzieren. Das 
Programm umfasst die Auswahl 
und Anlieferung der Lebensmit-
tel, ihre Zubereitung an Bord und 
bezieht gleichzeitig Costa-Gäste 
und Besatzungsmitglieder mit ein.  

Während der elfmonatigen 
Testphase an Bord der „Costa 

Diadema“, die ebenfalls regelmä-
ßig Palma ansteuert, zeigte das 
Programm beachtliche Erfolge: 
Die Lebensmittelabfälle konnten 
um 50 Prozent reduziert werden. 
Interessanter Nebeneffekt: Durch 
die Reduzierung der Lebensmittel-
abfälle konnten in der Lieferkette 
und in der Verarbeitung 1.189 
Tonnen C02 eingespart werden.

Die Einsparungen werden vor 
allem dadurch erzielt, dass den 
Gästen in den Buffet-Restaurants 
kleinere, passend komponierte 
und schmackhafte Portionen 
angeboten werden. Diese Über-
legung entspricht dem Wunsch 
nach Genusszuwachs dann ebenso 
wie das unlimitierte All-inclusive. 
Beide Trends werden sicher auch 
auf die Ferienhotellerie an Land 
überschwappen.

Jörg A. Boeckmann
www.kreuzfahrten-ab-palma.es

www.kreuzfahrtmarkt.de

Zu viel des Guten?
Trends in der Kreuzfahrt: noch mehr All-inclusive und weniger Lebensmittelabfälle 

■ Auf der „Costa Diadema“ konnten die Lebensmittelabfälle um 50 Produzent reduziert werden.  FOTO: COSTA CROCIERE


